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Gefahrgutaustritt aus Paket
Hannover (nds). Am samstagmittag wurde die 
Feuerwehr Ratingen durch einen Paketdienst da-
rüber informiert, das bei Umladearbeiten infolge 
einer Havarie eine qualmende und ätzend riechen-
de Flüssigkeit aus einen der Pakete in einen LKW-
trailer ausgetreten war.

Da Art und inhalt des Paketes nicht bekannt war 
und eventuell eine unbekannte Anzahl von Mitar-
beitern des Paketdienstes mit der Flüssigkeit in 
Berührung gekommen waren, wurde von der Feu-
erwehr Ratingen der Löschzug der Berufsfeuer-
wehr, der Löschzug 4 der Freiwilligen Feuerwehr 
Ratingen- Lintorf sowie einige spezialfahrzeuge 
zur Gefahrstofferkennung und Gefahrstoffabwehr 
alarmiert.

nachdem durch den ebenfalls alarmierten rettungs-
dienst und dem notarzt eine gesundheitsgefähr-
dung der Mitarbeiter des paketdienstes, welche sich 
zum zeitpunkt des austritts der flüssigkeit in direkter 

nähe befunden hatten nach einer sichtung ausge-
schlossen werden konnte, ging ein trupp der feuer-
wehr zur Lageerkundung und Stoffidentifikation unter 
Chemikalienschutzanzügen und atemschutzgeräten 
in den lkw-trailer vor.

nach kurzer erkundung konnte das ausgetretene 
produkt als salzsäurekonzentrat, welches als indus-
triereiniger verwendet wird, identifiziert werden, von 
dem rund vier liter ausgetreten waren und mit dem 
boden des lkw-trailers reagiert hatte.

nachdem ein spezielles Chemikalienbindemittel 
durch die feuerwehr auf die salzsäure aufgebracht 
wurde, konnten die weiteren entsorgungsarbeiten 
durch ein krefelder spezialunternehmen durchge-
führt werden.

die feuerwehr ratingen war drei stunden an der 
einsatzstelle tätig.
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